
 
Große Anfrage 
der Abg. Faeser, Franz und Rudolph (SPD) und Fraktion 
betreffend Stellenwegfall bei den Polizeipräsidien 
 
 
 
Entgegen der Ankündigung im Koalitionsvertrag von CDU und FDP vom 
30. Januar 2009, die hessische Polizei personell stärken zu wollen, ist viel-
mehr bereits jetzt festzustellen, dass die Landesregierung nicht nur mit den 
bis 2013 vorgesehenen Einstellungsplänen deutlich hinter dem Personalbe-
darf der Polizei zurückbleibt, sondern darüber hinaus sogar den Polizei-
dienststellen in der Fläche zusätzlich Stellen entzieht. 
 
So hat die Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 19. Februar 2009 berichtet, 
dass der Stellenzuweisungserlass des Innenministeriums, der am 22. Januar 
2009 - und damit 8 Tage vor dem Abschluss des vorgenannten Koalitions-
vertrages - an die Polizeidienststellen herausgegeben worden sei, den Abbau 
von weiteren 100 Stellen in den Polizeipräsidien vorsehe. 
 
W i r   f r a g e n   d i e   L a n d e s r e g i e r u n g : 
 
1. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Nordhessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivoll-
zugsbeamte entwickelt? 

 
2. Wie viele der zu Frage 1 genannten Planstellen waren in den Jahren 

2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. des Jahres im Zu-
ständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Nordhessen ein halbes Jahr 
oder länger unbesetzt? 

 
3. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Nordhessen ausgewiesenen und zu Frage 
1 dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 
2008, 2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
4. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 3 dargestellten Stellen des 

Polizeipräsidiums Nordhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 
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5. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 3 dargestellten Stellen des 
Polizeipräsidiums Nordhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die aus-
schließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wurden? 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
6. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Mittelhessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivoll-
zugsbeamte entwickelt? 

 
7. Wie viele der zu Frage 6 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. 
des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Mittelhes-
sen ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 

 
8. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Mittelhessen ausgewiesenen und zu Frage 
6 dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 
2008, 2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
9. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 8 dargestellten Stellen des 

Polizeipräsidiums Mittelhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 

 
10. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 8 dargestellten Stellen des 

Polizeipräsidiums Mittelhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die aus-
schließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den? 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
11. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Westhessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivoll-
zugsbeamte entwickelt? 

 
12. Wie viele der zu Frage 11 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. 
des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Westhes-
sen ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 
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13. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-
über dem Polizeipräsidium Westhessen ausgewiesenen und zu Frage 
11 dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 
2008, 2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
14. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 13 dargestellten Stellen des 

Polizeipräsidiums Westhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 

 
15. Wie viele der nach Abzug der zu Frage 13 dargestellten Stellen des 

Polizeipräsidiums Westhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die aus-
schließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den? 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
16. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Osthessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivollzugs-
beamte entwickelt? 

 
17. Wie viele der zu Frage 16 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. 
des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Osthessen 
ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 

 
18. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Osthessen ausgewiesenen und zu Frage 16 
dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008, 
2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
19. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 18 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Osthessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten besetzt, 
 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 

besetzt? 
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20. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 18 dargestellten Stellen 
des Polizeipräsidiums Osthessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die aus-
schließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den, 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
21. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Südosthessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivoll-
zugsbeamte entwickelt? 

 
22. Wie viele der in Frage 21 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. 
des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Südosthes-
sen ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 

 
23. Wie viele der zu Frage 21 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31.12. 
des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Südosthes-
sen ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 

 
24. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Südosthessen ausgewiesenen und zu Frage 
21 dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 
2008, 2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
25. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 24 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Südosthessen waren jeweils in den Jahren 
2005, 2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 

 
26. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 24 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Südosthessen waren jeweils in den Jahren 
2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die 
ausschließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den? 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
27. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Südhessen zugewiesenen Planstellen für Polizeivoll-
zugsbeamte entwickelt? 

 
28. Wie viele der in Frage 27 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31. De-
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zember des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums 
Südhessen ein halbes Jahr oder länger unbesetzt? 

 
29. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Südhessen ausgewiesenen und zu Frage 27 
dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008, 
2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
30. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 29 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Südhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 

 
31. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 29 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Südhessen waren jeweils in den Jahren 2005, 
2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die aus-
schließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den? 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
32. Wie hat sich in den Jahren 2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Anzahl der zu Beginn eines jeden Jahres durch Stellenzuweisungser-
lass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport dem Poli-
zeipräsidium Frankfurt/a.M. zugewiesenen Planstellen für Polizei-
vollzugsbeamte entwickelt? 

 
33. Wie viele der in Frage 32 genannten und zugewiesenen Planstellen 

waren in den Jahren 2005, 2006, 2007 und 2008 jeweils zum 31. De-
zember des Jahres im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums 
Polizeipräsidium Frankfurt/a.M. ein halbes Jahr oder länger unbe-
setzt? 

 
34. Wie viele der durch die jeweiligen Stellenzuweisungserlasse gegen-

über dem Polizeipräsidium Frankfurt/a.M. ausgewiesenen und zu 
Frage 32 dargestellten Stellen mussten in den Jahren 2005, 2006, 
2007, 2008, 2009 

 a) für den Angestelltenbereich zur Verfügung gestellt werden, 
 b) für die Beschäftigung von Wachpolizisten zur Verfügung gestellt 

werden, 
 c) für die Beschäftigung eines oder einer Ausländerbeauftragten zur 

Verfügung gestellt werden, 
 d) für andere Zwecke abgezogen werden und was geschah in den 

einzelnen Jahren jeweils mit diesen Stellen? 
 
35. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 34 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Frankfurt/a.M. waren jeweils in den Jahren 
2005, 2006, 2007, 2008 und 2009  

 a) mit nur eingeschränkt dienstfähigen Polizeivollzugsbeamten be-
setzt, 

 b) mit als polizeidienstunfähig eingestuften Polizeivollzugsbeamten 
besetzt? 
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36. Wie viele der sich nach Abzug der zu Frage 34 dargestellten Stellen 

des Polizeipräsidiums Frankfurt/a.M. waren jeweils in den Jahren 
2005, 2006, 2007, 2008 und 2009 mit Polizeibeamten besetzt, die 
ausschließlich Verwaltungstätigkeiten ausgeübt haben? 

 a) Wie viele Stellen wurden von Polizeibeamten besetzt, die in den 
jeweiligen Jahren im Rahmen von Projektarbeiten eingesetzt wur-
den, 

 b) Wie viele Stellen wurden von Polizeivollzugsbeamten besetzt, die 
in den jeweiligen Jahren in Stäben und Führungsgruppen einge-
setzt wurden? 

 
Wiesbaden, 24. März 2009 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 

Faeser 
Franz 
Rudolph 


